
07. November 2024

Chaos auf der A61: Verkehrsteilnehmer
nutzen Standspur unerlaubt!

Am 6.11.2024 kam es auf der A 61 bei Waldlaubersheim zu
einem Unfall, während zwei Fahrer unerlaubt die Standspur

nutzten.

Waldlaubersheim, Deutschland - Ein gefährlicher Vorfall
ereignete sich am 6.11.2024 gegen 15:10 Uhr auf der A 61 in
Richtung Koblenz! In der Nähe der Anschlussstelle
Waldlaubersheim kam es wegen hohem Verkehrsaufkommen zu
einem Stau, der die Nerven der Autofahrer strapazierte. Inmitten
dieses Verkehrschaos rollte plötzlich ein Sattelzug, gesteuert
von einem 40-Jährigen, rückwärts und demolierte das
dahinterstehende Auto eines 33-Jährigen. Glücklicherweise
blieben alle Beteiligten unverletzt, aber der Blechschaden war
nicht zu leugnen!

Doch das war noch nicht das Ende der Aufregung! Zwei
Autofahrer, ein 63-Jähriger und ein 26-Jähriger, beschlossen, das
Verkehrschaos auf ihre eigene Weise zu umgehen. Sie fuhren
unerlaubt auf dem Seitenstreifen der Autobahn, um schneller
voranzukommen. Die Polizeiautobahnstation Gau-Bickelheim
ließ das nicht unbeaufsichtigt und kontrollierte die beiden Raser.
Obwohl sie schließlich Einsicht zeigten, müssen sie jetzt mit
empfindlichen Bußgeldern rechnen! Ihr waghalsiges Manöver
könnte teuer werden und sich somit als doppelter Stau-Aufreger
erweisen!

Reaktionen und Konsequenzen

Dieser Vorfall wirft ein grelles Licht auf das Gedränge im



Straßenverkehr und die unüberlegten Entscheidungen, die
Fahrer treffen können! Wer denkt, man könnte sich mit solchen
Aktionen Vorteile verschaffen, sieht sich schnell mit den
Konsequenzen konfrontiert. Die Polizei steht bereit, diese
riskanten Manöver genau zu beobachten und die Ordnung auf
den Straßen aufrechtzuerhalten. Die aufmerksamen Beamten
haben erneut bewiesen, dass sie im Stau die Augen offen
halten!
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